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Veränderungen bei Pfarrstellen im Kraichgau 

Der große Wechsel reißt noch nicht ab und wir gehen auch in diesem Jahr 
auf weitere Vakanzen zu. Die Vakanzen bringen viel Arbeit mit sich. 
Momentan schaffen wir die Vakanzen nur durch zusätzliche Arbeit von 
Kolleg*inn*en, die als Vakanzvertreter*innen tätig sind und durch Mithilfe 
der Prädikant*inn*en und der Ruhestandskollegen.  

Gott sei Dank kommen aber auch immer wieder neue Kolleginnen und 
Kollegen zu uns.  

Mit Ablauf des 31.03. hat Pfarrer Hartmut Friebolin seinen Dienst in 
Sinsheim beendet. Aus gesundheitlichen Gründen wurde sein Dienst um 
50% reduziert und er wechselte zum 1.4. in den Schuldienst, bleibt aber 
im Kraichgau. Zur Mithilfe in Sinsheim ist momentan Pfarrer Christian 
Mono eingesetzt. Die Vakanzvertretung hat Dekanin Glöckner-Lang 
übernommen. Im Sommer wechselt Pfarrer Stefan Hamann die 
Pfarrstelle, er geht nach Spöck im Kirchenbezirk Karlsruhe-Land.  

Im Oktober 2018 haben wir Pfarrer Michael Schumacher aus seinen Ge-
meinden verabschiedet, er ist als Gefängnisseelsorger in die Justiz-
vollzugsanstalt nach Adelsheim gewechselt. Pfarrer Schumacher war 
auch als Dekanstellvertreter tätig. Inzwischen ist Pfarrer Emanuel Fritz 
aus Angelbachtal von der Synode zum Dekanstellvertreter gewählt worden.   

Seit 1.3. arbeitet in den Gemeinden Eschelbach und Waldangelloch ein 
Pfarrer im Probedienst. Wir freuen uns über Pfarrer Dr. Jan Fellhauer. Die 
Vakanzvertretung in den Gemeinden haben Pfarrer Klemens Dittberner 
und Pfarrer i.R. Dr. Dietmar Coors übernommen.  

Manche Kollegen kommen in den Kraichgau und bleiben dann auch: 
Pfarrer Jonas Rühle wird an Pfingstsonntag in Daisbach von Dekanin 
Glöckner-Lang als Pfarrer von Daisbach und Waibstadt eingeführt 
werden.  

In Eschelbronn und Neidenstein wird, ebenfalls sehr erfreulich, die 
Pfarrstelle zum 1. September wieder neu besetzt mit Pfarrer Ralf Krust.  

Dekanin Christiane Glöckner-Lang 



 

 

 

„Das evangelische Profil in Kindertagesstätten stär ken“ –  
Sirkka Zimmermann berät die Einrichtungen im Kraich gau  

Nach einer landeskirchenweiten Fort-
bildungsreihe zur Stärkung des ev. 
Profils in den Jahren 2006 bis 2010 
und aufgrund steigender Anfragen in 
diesem Bereich in den Folgejahren hat 
sich der Evangelischen Ober-
kirchenrat in Karlsruhe entschieden, 
auf Kirchenbezirksebene Ansprechpartner*innen für die religions-
pädagogische Arbeit in den ev. Kindertagesstätten einzusetzen. So wurde 
aus Sondermitteln im Jahr 2017 die Pilotphase des Kita-Projekts in sieben 
Kirchenbezirken gestartet, und inzwischen in allen Kirchenbezirken (als 
zunächst befristetes Angebot) eingerichtet. 

Für die Kirchenbezirke Kraichgau und Neckargemünd-Eberbach, die 
hierbei kooperieren und dadurch mehr Stunden und Sachmittel erhalten, 
ist Sirkka Zimmermann seit 1. September 2018 als Referentin zur 
Stärkung des ev. Profils in den ev. Kindertagesstätten verantwortlich. 

Sirkka Zimmermann ist Religionspädagogin und seit vielen Jahren im 
kirchlichen Schuldienst. Seit ihrer Jugend bringt sie sich ehrenamtlich in 
der ev. Kinder- und Jugendarbeit ein. 

Sie berichtet: „Im ersten halben Jahr meiner Tätigkeit habe ich alle 
Einrichtungen besucht und das Gespräch gesucht darüber, wie ich 
unterstützen kann und wo genau der teils sehr unterschiedliche Bedarf 
der Kindergärten nach Fortbildungen und Beratung am größten ist. Ab 
März beginnen nun die sehr praxisbezogenen, von den Einrichtungen 
jeweils selbst gewählten Fortbildungen, die die Teams größtenteils in ihrer 
eigenen Einrichtung bekommen.  

Sehr viele wertschätzende Begegnungen und tolle Erfahrungen mit dem, 
was an vielen Stellen zum Wohl unserer Kleinsten auch im Hinblick auf 
den Glauben geleistet wird, durfte ich hierbei schon machen – und bin 
gespannt und freue mich, auf alles, was noch kommt.“  

 
 
Weitere Infos über die Aktivitäten und Veranstaltungen in unserem Kirchen-
bezirk finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirchenbezirk-kraichgau.de 
Gucken Sie doch mal vorbei! 


